
   
 

Thema 3: Das DEMÜTIGE Herz von Jesus -  Mk 1,9 - 12; Mt 28 - 9,1   
              Matthias Welz  - 17. Januar 2021 
 

Lernbegierig sein ist eine schöne Sache! Dies erhält unseren Geist frisch bis ins 
hohe Alter! Bei diesem Thema lädt Jesus selber uns im Besondern ein: «Lernt von 
mir, ich bin von Herzen demütig» [Mt 11,29]. Da können wir eine ganze Menge 
dazulernen, denn jede Geschichte die wir von Jesus in der Bibel finden, hat mit 
Demut zu tun!  
 
 

 

   1. Demut: Jesus als Mitgestalter der Schöpfung zwängt sich in die Haut  
       von uns Menschen [Gen 1,1 und 26]  
 

 

➢ Damit übernahm Jesus auch die Risikogarantie, falls es mit dem freien Willen 
des Menschen (Sündenfall) schief gehen würde: Eph 1,4-5! 

 
 
 
 
 

 

   2. Demut: Jesus lässt sich von Johannes taufen - Mk 1,9 – 12  
 

 

➢ Jesus steigt auf Augenhöhe zu den Men-
schen, will gleichbehandelt werden.  
 

➢ Er unterordnet sich der Tauf-Ordnung 
Gottes (Busse), obwohl er sie selber 
nicht nötig hat. Vgl Mt 3,14ff; Joh 1,29ff. 
 

➢ Nach der Proklamation vom Himmel 
[V10-11], lässt sich Jesus vom Geist des 
Vaters in die Wüste, in die Versuchung 
und Bewährung führen [Vers 12f] – nicht 
in einen messianischen Königspalast. 

 
 

 

 

   3. Demut: Jesus lässt sich als Helfer wieder fortschicken – Mt 8, 28 – 9,1  
 

 

➢ Jesus ist nicht beleidigt durch diese 
Undankbarkeit, er rächt sich nicht, 
kämpft nicht um Anerkennung und 
seine Ehre.  
 

➢ Jesus bietet sich an, aber drängt sich 
nicht auf! [Vgl Mk 5; Lk 8, 26-37] 

 
 
 
 
 

 

  4. Jesus «Lernt von mir, ich bin von Herzen demütig» [Mt 11,29]  
 

 

➢ Demut braucht Mut! Demut ist nichts für Angsthasen, ist auch 
nichts frömmlerisch-aufgesetztes. Demut braucht Mut um in 
die Fusstritte von Jesus zu stehen! [1. Tim 6,12; Gal 5,17] 
Demut hat auch mit Reife zu tun, die in der Tiefe des Lebens 
gelernt wird [z.B. David, Mose - Vgl 4. Mose 12, 1-3] 

 
➢ Wenn wir einmal drinstehen, merken wir, dasS seine 

Fusstritte mit Heiligen Geist gefüllt sind – dh. er schenkt uns 
Kraft um seine Demut auch in unserm Alltag umzusetzen! 
[Apg 8,1; Phil 4,13]. Beispiele:  

 
o Demut ist  bereit anzupacken, wo Lücken gefüllt werden müssen – oder 

«niedere» Dienste» gefragt sind [Vgl. «Fusswaschung» Joh 13, 3ff] 
o Demut kann sich über den Erfolg anderer freuen! 
o Demut  kann sich ein- und unterordnen! [Rö 13,1; Eph 5,21; 1 Thess 5,12] 

 

«Wer sich Gottes Autoritätsordnung  unterordnet, beweist Glauben: Gott wird 
mich schützen, segnen und alles zum Besten fügen» (Neil T. Anderson) 

 
Vertiefungsfragen: 
• Wo entdeckst du in diesen beiden Bibeltexten das DEMÜTIGE HERZ von Je-

sus? Worin zeigt sich dies? Kennst du noch weitere Geschichten? 

• Welches ist mein nächster Schritt, um in einen der demütigen Fussabtritte 
von Jesus hineinzustehen? 


